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Zitat von MarcM

Davon bin ich eigentlich auch immer ausgegangen, wobei es natürlich auch sehr stark
davon abhängt, wo man wohnen möchte. Es gibt auch Städte, da kostet ein 40 Jahre
altes Reihenmittelhaus ab 700.000 € aufwärts. Da ist dann neben dem "sich leisten
können" auch die Frage, ob man sich das wirklich leisten will.

Das ist genau das, was ich meinte. Viele jammern wirklich auf sehr hohem Niveau: Sie können
sich nicht deswegen Eigentum nicht leisten, weil es generell nicht bezahlbar ist, sondern weil
sie bzgl. ihrer Ansprüche (Lage, Größe, Garten, usw.usw.) absolut unflexibel sind. In
bestimmten Großstädten hat man es als Lehrer schwer, auch im Umland, aber in sehr vielen
Fällen, die ich kenne, lag die ewig erfolglose Suche auch an den eigenen Erwartungen.
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